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Schulung zum Erwerb des Grundausbildungsscheins 2012 
 
An vier Tagen fand in diesem Jahr in unserer Kreisgruppe die Schulung zum Erwerb 
des Grundausbildungsscheins (GaS) statt. Referenten waren die KG-Funktionäre 
Klaus Mayer, Erster Vorsitzender, Oliver Bihl, Obmann für Basisausbildung, Ulrich 
Wassermann, Obmann für Turnierhundesport, Ernst Häring, Stellv. Obmann für 
Turnierhundesport, Peter Reiff, Obmann für Obedience, Klaus Knösel, Obmann für 
Schutzhundesport, Uta Reichenbach, Obfrau für Agility, Tanja Pollich, Stellv. Obfrau 
für Agility, sowie Silke Andrä und Dr. Oliver Körner. 
64 Teilnehmer/innen, davon drei aus anderen Kreisgruppen, ließen sich am 11. und 
12. Februar im Hotel Bohn in Metzingen in den verschiedenen Fachgebieten 
theoretisch unterrichten. Dazu zählten die Struktur der Verbände (Mayer), Rhetorik 
und Menschenführung (Andrä), Theorie in den verschiedenen Hundesportarten 
(Häring, Reiff, Knösel, Bihl, Pollich), Erste Hilfe beim Hund (Körner), allgemeines 
Wissen (Knösel) sowie Versicherungsfragen (Bihl). 
 

 
     Die Teilnehmer/innen der GaS-Schulung (Foto: Judith Gugel, VdH Metzingen) 

 
Am 25. Februar erfolgte beim VfH Weilheim die praktische Unterrichtung in den 
Sparten Basis, Agility und Obedience. In der Sparte Basis wurde das seit 2010 im 
swhv gelehrte Team-Balance nach Prof. Ekard Lind durch Oliver Bihl und Leonhard 
Scheiber, beide lizenzierte swhv-Team-Balance-Trainer, vorgestellt. Uta 
Reichenbach präsentierte die Sparte Agility und Peter Reiff die Sparte Obedience. 
Am 26. Februar folgten beim VdH Metzingen die Sparten Turnierhundesport mit 
Ulrich Wassermann und Ernst Häring und VPG mit Klaus Knösel. Nachmittags stand 
als letzter Punkt die Lernzielkontrolle auf dem Programm. Da das bei der GaS-
Schulung vermittelte Wissen ziemlich umfangreich ist, hatte hier gute Karten, wer bei 
den theoretischen und praktischen Schulungsteilen aufgepasst und den erhaltenen 
Ordner mit den schriftlichen Unterlagen aufmerksam studiert hatte. 
                  (Fortsetzung S. 2) 
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Von den 64 Teilnehmer/innen konnten bis auf drei alle den Anforderungen der 
Lernzielkontrolle genügen. Dazu herzlichen Glückwunsch! Den Referenten, den 
ausrichtenden Vereinen und allen Helfern sei an dieser Stelle für ihr Engagement 
gedankt. 
               Bericht: Leonhard Scheiber 


